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DER BEACHPLATZ IST WIEDER NIEGELNAGELNEU! 





PRESIDENT
Liebe Mitglieder, Gönner und Sponsoren der VBR

Nachdem wir letztes Jahr die geplante Sanierung des Beachvolleyballplatzes 
verschieben mussten, war es dieses Jahr endlich so weit. So konnte sich das 
Herren 2 noch besser auf die anstehenden Spiele in der höheren Liga (sofern 
der Aufstieg Tatsache wurde, siehe Bericht weiter hinten) vorbereiten. Auf jeden 
Fall möchte ich mich bei der Gemeinde Rickenbach für ihren Unterstützungs-
beitrag und den Mitglieder der VBR für die Fronarbeit bedanken, es hat alles 
super geklappt.

Nach einigen Jahren Unterbruch fand auch wieder ein Trainingsweekend statt. 
Gaby und Mireille organisierten für die Minis das Wochenende in der Inner-
schweiz. Sehr erfreulich ist hier vor allem auch das grosse Interesse und die 
Unterstützung durch die Eltern. Da fällt es dem Vorstand noch leichter, die Akti-
vitäten der Minis zu unterstützen. 

Auf kein grosses Interesse stiessen die angebotenen Beachtrainings in Wie-
sendangen und Rickenbach. In Wiesendangen führten wir trotzdem 3 Trainings 
mit rund 8-10 Schülerinnen und Schülern durch. Gelohnt haben sich die Trai-
nings aber trotzdem, sind wir doch guter Hoffnung, dass mindestens 1-2 neue 
Junioren von Wiesendangen zur VBR stossen werden.

Hauptthema dieser News sind natürlich die bevorstehenden Meisterschaften. 
Nach vielen, recht erfolgreichen Jahren starten wir zum ersten Mal ohne Da-
menteam. Der Verein ist also viel übersichtlicher geworden, dank der vielen jun-
gen Spielerinnen und Spielern zahlenmässig aber etwa gleich gross. Aufgrund 
dieser Entwicklung sind die Mitglieder mehr gefordert, die Auswahl für Vorstand, 
Schiedsrichter oder andere Aufgaben ist kleiner. Dass es aber trotzdem, oder 
vielleicht sogar besser, funktioren kann, zeigte sich dieses Jahr. Für die Mithilfe 
bei der Gewerbeausstellung konnten in kürzester Zeit viele Mitglieder überzeugt 
werden. Auch bei der Sanierung des Beachplatzes war die Zusammenarbeit 
super. Nun hoffe ich, dass es auch wieder gelingt, dass an den Heimspielen 
Spiele anderer Mannschaften angeschaut werden. Damit der Aufwand dazu 
nicht allzu gross wird, versuchten wir, wenn möglich mindestens zwei Spiele am 
gleichen Tag anzusetzen. Deshalb also ein Aufruf an alle, die sich auch über 
Zuschauer freuen: Kommt doch mal eine Stunde früher oder bleibt nach dem 
Spiel noch etwas länger!

Zum Schluss wünsche ich allen Mannschaften viel Erfolg in der anstehenden 
bzw. schon gestarteten Meisterschaft und freue mich auf viele spannende 
Spiele.

Euer Presi
Arno Graf



Vorrunde 

Datum			  Anspielzeit		  Heim	
	
29.10.2011		  14:00			   Junioreninnen		  vs.
29.10.2011		  16:00			   Herren 1			   vs.
29.10.2011		  18:00			   Junioren			   vs.
30.10.2011		  15:00			   Junioren			   vs.
13.11.2011		  12:00			   Junioreninnen		  vs.
13.11.2011		  14:00			   Herren 1			   vs. 
19.11.2011		  12:00			   Herren 2			   vs.
19.11.2011		  15:00			   Herren 2			   vs.
19.11.2011		  16:00			   Herren 1	  		  vs.
19.11.2011		  18:00			   Junioreninnen		  vs.
26.11.2011		  14:00			   Herren 2			   vs.
26.11.2011		  16:00			   Herren 2			   vs.
01.12.2011		  20:30			   Herren 1			   vs.
10.12.2011		  14:00			   Herren 2			   vs.
10.12.2011		  15:00			   Herren 2			   vs.
14.01.2012		  16:00			   Herren 1			   vs.
19.02.2012		  14:00			   Herren 1			   vs.
11.03.2012		  16:00			   Herren 1			   vs.

Rückrunde				  
da noch nicht alle Daten definiert sind, werden sie laufend auf der 
Homepage aktualisiert: www.vbr-rickenbach.ch

HEIMSPIELE



Gast	
				  
VC Vivax Winterthur 2 
VC Smash Winterthur 3
Rheno Volleyball
STV St. Gallen 2
VBC Schaffhausen 	
Andwil-Arnegg 3
7 Hittnauer Zwerge			   (Turnhalle Feld, Winterthur)
MR Wiesendangen			   (Turnhalle Feld, Winterthur)
Volley Bütschwil 2
VC Smash Winterthur 2
TV Pflanzschule			   (Turnhalle Feld, Winterthur)
Volley Wila-Turbenthal 2		  (Turnhalle Feld, Winterthur)
VBC Seuzach
Volley Rikon 2			   (Turnhalle Feld, Winterthur)
VC Volleya 		  		  (Turnhalle Feld, Winterthur)
Pallavolo Kreuzlingen 2   
VBG Klettgau 2		
VBC Schaffhausen

„IM BUNGERT“

Fans sind jederzeit herzlich willkommen - 
ob gross oder klein! An Daten an denen mehrere 
Mätche stattfinden, gibt es jeweils einen kleinen Im-

bissstand mit Kaffee, 
Kuchen, Sandwiches usw...
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SPONSOREN



Inserat «Sanitär», hochformat

Wir sind der Fachmann 
für ein neues Bad, eine 

Reparatur am 
tropfenden Hahn, eine 
neue Waschmaschine, 
die Entkalkung Ihres 
Wassererwärmers.

Rufen Sie uns an, wir 
sind jederzeit für Sie da.

SPONSOREN



JUNIORINNEN



Die Vorbereitung der Saison 11/12 stand ganz im Zeichen des neu ein-
geführten Spielsystems. Seit dieser Saison spielen wir mit spezialisier-
ten Positionen und dies bedeutete üben, üben und nochmals üben, da-
mit alle Abläufe automatisiert werden konnten.

Um die Eingeübten Spielzüge und unseren allgemeinen Formstand zu 
überprüfen, haben wir am Sa 3.September am Rämiturnier teilgenom-
men. Gegen die Mannschaften VBC Rämi (1.Stkl.), SV Volley Wyna 
(2.Stkl.) und VBC Wetzikon (3.Stkl.) konnten wir gut mithalten und ob-
wohl es nicht immer zum Sieg reichte, waren wir sehr zufrieden mit un-
seren Leistungen.

Am Sa 24. September sind wir gegen Seuzach in die neue Saison ge-
startet. Das Gastspiel in der Rietackerhalle konnten wir nach 3 Sätzen 
(25:18, 25:22, 25,20) mit dem Gesamtscore von 3:0 für uns entscheiden 
und somit unsere Siegesserie gegen Seuzach weiterführen. Die Anfahrt 
mit dem Velo bei schönem Spätsommerwetter, hatte sich voll ausbe-
zahlt.

Aufgrund der Herbstferien steht unser nächstes Meisterschaftsspiel erst 
am 29. Oktober auf dem Programm. Um bis dahin noch mehr Spiel-
praxis zu sammeln, absolvierten wir am Mo 26. September, anstelle 
unseres Trainings, ein Testspiel gegen Vivax Winterthur. Wir probierten 
verschiedene Aufstellungen aus und feilten an kleinen aber wichtigen 
Einzelheiten.
Am Ende des Abends konnten wir auch hier als Sieger vom Platz oder 
besser gesagt aus der Halle schreiten.

Zu den Spielerinnen:

Von den zehn Spielerinnen, die letzte Saison in der Meisterschaft mit-
gespielt haben, mussten wir leider zwei (teils vorübergehende) Abgänge 
verzeichnen: Silja Kurz hat das Volleyballspielen an den Nagel gehängt 
und Alexandra Weth macht ein Austauschjahr im Ausland, letztere wird 
aber hoffentlich in einem Jahr wieder mit dabei sein. Neu im Meister-
schaftsteam dabei ist Ivana Simic, welche sich problemlos in die Mann-
schaft integriert hat. Des weiteren im Training mit dabei sind Natalia 
Widler, Sarah Grunwald, Livia Rüdlinger und neu auch Elisabeth Suter, 
Nicole Sieber und Nina Bona. Dies ergibt schon bald die Möglichkeit 
eines zweiten Teams, welches mit der Unterstützung von weiteren ein 
bis zwei neuen Mädchen ev. schon auf die Rückrunde hin an der Mei-
sterschaft teilnehmen könnte.

Wir hoffen auf eine weiterhin erfolg-, und lehrreiche Vorrunde und auf 
gute Trainings, damit wir auch in Zukunft an die allseits gemachten Fort-
schritte anknüpfen können.



U-15 & MINIS          



Vor 1 1/2Jahren haben wir in Rickenbach mit Mini Volleyball begonnen. In 
dieser Zeit ist unsere Gruppe auf 22 Kinder angewachsen. Zum Schluss 
wurde es zunehmend schwieriger, allen Kindern gerecht zu werden. Da-
rum entschieden wir, die Gruppen aufzuteilen in eine Meisterschaft/Tur-
nier Gruppe und eine Anfänger Gruppe. Nur so konnten wir auch wieder 
neue Kinder aufnehmen. 
Unsere beiden Jungs Tobias und Colin wechselten beide zu Reto ins 
Junioren Training.

Neu trainieren die U-15 Girls nun am Mittwoch und unser Ziel ist es 
Klarheit ins 4-er Volleyball zu bringen und schon teilweise mit 6-er Vol-
leyball zu beginnen. Ebenfalls möchten wir mit einigen Mädchen dieser 
Gruppe die U-13 Meisterschaft des RVZ bestreiten. Es ist wirklich toll zu 
sehen, wie gut diese Mädchen schon geworden sind. Ihre Freude und 
der wachsende Ehrgeiz gefällt uns sehr. 

Unsere Mini Gruppe besteht aus einigen wenigen Mädchen die schon 
länger dabei sind und elf neuen Spielerinnen aus Sulz, Warth, Ellikon 
und Gundetswil. Durch unsere Erfahrung der ersten 1 _ Jahre und 
einem sehr lehrreichen Jugend & Sport Weiterbildungs Wochenende in 
Magglingen sind wir überzeugt, mit dieser Gruppe in kurzer Zeit weit zu 
kommen. Sie sind sehr motiviert und es macht Spass weitere Kinder mit 
dem Volley-Virus anzustecken.

Gaby & Mireille



U-15 & MINIS          





HERREN1



Nach einer durchzogenen letzten Saison, die Vorrunde war ein Hoch 
und die Rückrunde ein Tief, startet das H1 in die Vorbereitungszeit.
Die Mannschaft tritt diese in einer leicht veränderten Formation an. Chri-
gi absolviert immer noch den Dienst am Vaterland und Alex verabschie-
det sich für ein halbes Jahr nach Australien. 

Wir dürfen aber auch ein paar Neuzugänger aus unserer Jugendakade-
mie begrüssen. Tobi, der sich erfolgreich als Aussen und Dia einsetzen 
lässt und Dani mit seinen brillanten Pässen.

An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich bei Reto Kleiner. 
bedanken, der seine letzte Saison im Herren 1 spielt. Er war stets ein 
Stütze in unserem Team und entschied manches Spiel über die Dia-
Position.

Ziel dieser Saison ist das gleiche wie letztes Jahr, der Ligaerhalt. Ein-
ziger Unterschied, wir warten dieses Mal nicht bis zum letzten Spiel mit 
der Entscheidung.

Um uns optimal auf die Saison vorzubereiten, bestritten wir 2 Turniere. 
Das Smash-und das Rämibühl-Turnier. Trotzt den einten Schwierig-
keiten, wie spielen wir ein ohne Bälle?, und den durchzogenen Resul-
taten, konnten wir den Turnieren doch was positives abgewinnen. Sie 
waren sehr hilfreich bei der Teambildung und auch kleinere Trainings-
rückstände konnten wir aufdecken.

Mit diesen Erkenntnissen und ein paar Trainings, waren wir bereit für 
unser Cupspiel gegen OTA Volley. Leider mussten wir feststellen, dass 
noch nicht alles aufeinander abgestimmt ist und so verloren wir unser 
erstes Spiel in der neuen Saison.

Mit ein paar weiteren Trainings im Rücken, sind wir nun bereit für die 
bevorstehende Saison und freuen uns den VC Smash am Sa. 29.10 bei 
uns zu Hause begrüssen zu dürfen.

Nun fehlt nur noch etwas, für einen gelungen Saisonstart. Und dass 
seid Ihr! Kommt vorbei und unterstützt uns lautstark bei unserem ersten 
Heimspiel.

Mathias Wopmann



HERREN 2
Wieder einmal Höhenluft schnuppern!

Der Sommer ist vorbei und damit auch die Beach-Spielabende am Montaga-
bend. Es gilt, wieder mit dem harten Boden der Turnhalle vorlieb zu nehmen 
und zu hoffen, dass die Sprungmuskeln im Sand zugenommen haben und dies 
nun in die Halle umgesetzt werden kann. 

Nachdem die MR Pfäffikon als letzter der 2. Liga-Rangliste aus personellen 
Gründen nicht mehr spielen will, wurde auch das Auf-/Abstiegsspiel hinfällig 
und wir sind direkt in der 2. Liga spielberechtigt.
Nach einigen Diskussionen während des Sommers haben wir uns nun dazu 
entschlossen, wieder einmal Höhenluft zu schnuppern. 
Wir konnten mit Reto Cadisch von der MR Wiesendangen einen veritablen Zu-
zug verzeichnen und auch Reto K. hat sich anerboten, bei uns auszuhelfen, 
sodass wir ganz zuversichtlich sind, sicher quantitativ aber auch qualitativ ge-
rüstet zu sein…
Das Image der Liftmannschaft kommt damit unweigerlich wieder auf, wir wer-
den einmal mehr versuchen, davon loszukommen.

Unser Kader

Wernher Kurz (Mitte, Passeur)
Sepp Santelli (aussen, Mitte, Passeur)
Richi Baumer (Passeur)
Andy Berner (Mitte, aussen)
Markus Ackeret (Passeur)
Anja Wälle (aussen)
Urban Tobler (Mitte)
Reto Cadisch (Mitte, aussen)

Sepp

Addendum: Wir haben eben erfahren, dass sich 3 Mannschaften abgemeldet 
haben und wir deshalb aus spielplantechnischen Gründen nun doch wieder in 
der 3. Liga spielen werden. 



SPONSOREN
                   

     

        Tel: 052/337 11 66    

        8543 Bertschikon        

   www.azgarage.ch                

                   

-  Reparaturen aller Marken

-  Verkauf PW,LW,Womo

-  Vermietung Wohnmobile

-  MFK Bereitstellungen

-  Wartungen, Service

-  Abgastest

-  Dieseloptimierung

-  Glasarbeiten auch Heki

-  Pneuservicestation



JUNIOREN



Junioren Saison 2011/2012

In unserer 9-köpfigen Mannschaft ist die Stimmung äusserst gut und 
motiviert. Man hat das Gefühl, dass sich jeder wohl fühlt und mit Spass 
dabei ist. Lediglich beim Fussball spielen im Herrentraining oder bei sich 
anbahnenden Niederlagen kann es laut werden; dafür ist dann auch der 
Ärger wieder schnell verflogen.

Wir sind ein eingespieltes Team, das mit seinen Routiniers bis jetzt gute 
Leistungen zeigen konnte. Verzichten müssen wir auf Alex, der nach 
erfolgreichem Lehrabschluss seine Sprachkenntnisse im Ausland ver-
tieft, sowie auf Chrigi, der unser Land am verteidigen ist. Neu im Team 
ist Yassin, der die erste Saison bei den Junioren mitspielt. Dank dieser 
Spielpraxis wird er den Anschluss sicher bald schaffen.

Aufgefrischt wird unser Training durch einige Neuzugänge. Marco kann 
dabei auf viel familiäre Erfahrung zurückgreifen. Sein Grossvater Armin 
war einer der Mitgründer der VBR und auch Vater Beat war einige Jah-
re lang in der VBR bzw. früher in der Volleyball spielenden Gruppe der 
Männerriege für seine harten Smashes bekannt (und für seine Diskussi-
onen mit Armin). Tobias der jüngere startete bei den Minis von Gaby und 
Mireille. Da dort fast nur Mädchen waren und er sehr schnell grosses Ta-
lent zeigte, wechselte er zu den Junioren. Den gleichen Weg ging kurz 
darauf Collin, der erst seit Kurzem mittrainiert. Ganz neu kommt noch 
Simon, den wir im Beachtraining in Wiesendangen entdeckten, aufgrund 
einer Verletzung aber erst nach den Herbstferien mit dem Training star-
ten kann. Den technischen Fortschritt dieser Spieler kann man von Mal 
zu Mal deutlich sehen und wir freuen uns über diese Talente.

Diese Erfolge sind sicher auch ein Ergebnis der Anstrengungen unseres 
Trainers Reto Graf. Dank seinem klaren Blick und Sachverstand ist er 
in der Lage, aus jedem das Optimum herauszukitzeln und die Mann-
schaft zusammenzuschweissen. Um das Training zu optimieren, sind 
neu Reto und Arno gemeinsam dafür verantwortlich. Dadurch können 
die verschiedenen Spieler trotz sehr unterschiedlicher Spielstärke ge-
zielt gefördert werden. 

Somit gibt es für die Saison zwei Ziele. Die A-Junioren sollten vor allem 
individuell und auch als Team weitere Fortschritte erzielen und auch in 
Drucksituationen ihre Leistung abrufen können, damit sie auch bei den 
Herren immer mehr Verantwortung übernehmen können. Das zweite 
grosse Ziel ist die Rekrutierung einiger Junioren, damit wir ab Frühling 
mit den „Kleineren“ an Turnieren teilnehmen können.



SPONSOREN

Achtung!
Alle Mitglieder des VBR- Rickenbach
erhalten beim Kauf in unserem Geschäft
einen Zusatzrabatt.
Bitte Werner Dietiker verlangen.

Dietiker & Humbel
multimedia

Obertor 37 Winterthur 052 212 55 58
Im Halbiacker 5a Rümikon-Elsau 052 363 28 48
w w w . d i e t i k e r - h u m b e l . c h

Privat: Werner Dietiker Hofackerstr.2 Sulz
052 337 12 17

04HD Musik-Server

Der Olive O4HD ist der meist ausgezeichnete Musikserver
und wurde speziell für hochauflösenden Sound entwickelt.
Er speichert Ihre gesamte CD Sammlung in bester Qualität.



Holz- und Kartonverpackungen,
Paletten und Service aus Attikon
ñ ein sicherer Treffer.

G u t e  R e i s e

f¸ r Ihre G¸ ter

Spitzenleistung.

Gut verpackt ist
gut getroffen.

Wegm̧ ller AG  8544 Attikon
Holz- und Kartonverpackungen
Tel. 052 320 99 11  Fax. 052 320 99 10
www.wegmueller-attikon.ch

SPONSOREN
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Gestaltung : Elena Bomio / Dorfstrasse16 / 8404 Winterthur



Unsere Sponsoren leisten einen wichtigen Beitrag zum Gedeihen 
unseres Vereins. Deshalb berücksichtigt diese doch auch bei 

eurem nächsten Einkauf oder Service. 

Warum also z.B. die Stereoanlage im Media-Markt kaufen, wenn 
ihr diese auch bei Dietiker & Humbel erhält und erst noch einen 

viel besseren Service bekommt. 
Die nächsten Ferien können ebenso gut bei Meredian gebucht 
werden anstatt bei Kuoni und Berberat hat sicher die schöneren 

Blumen als die Migros. 
Bei der Bäckerei Meier kriegt ihr garantiert die besten Crème-

schnitten weit und breit! 
Warum den nächsten Autoservice nicht bei der AZ-Garage machen 

oder Auto-Ersatzteile bei Truninger posten? 
Wenn der Wasserhahn tropft, führt der nächste Weg zu Karl Erb. 
Eine Autofahrschule haben wir ebenfalls im Dorf: Meldet euch doch 
bei Hagmann & Brunner, wenn’s dann soweit ist mit Autofahren…

Dies sind nur einige Beispiele aus unten stehender Liste. Bei der 
einen oder andern Firma kriegt ihr sogar einen Spezialrabatt, wenn 

ihr euch als VBR-Mitglied zu erkennen gebt.

v	 AZ Garage - Bertschikon
v	 Bäckerei Meier - Wiesendangen
v	 Dietiker & Humbel AG - Winterthur/Räterschen
v	 Karl Erb Spenglerei AG - Dinhard
v	 Meredian Language and Travel LTD. - Rickenbach
v	 Metzgerei Stalder - Sulz-Rickenbach
v	 Restaurant Sunnezirkel - Sulz-Rickenbach
v	  Restaurant Alte Mühle - Rickenbach
v	 Schoch Informatik - Rickenbach-Attikon
v	 Truninger AG Autoverwertung - Sulz-Rickenbach
v	 Wegmüller AG Karton- und Holzverpackungen - Attikon

An dieser Stelle wieder ein ganz herzliches Dankeschön an all 
unsere Sponsoren, die uns teilweise schon seit Jahren unterstützen 
und damit einen wertvollen Beitrag zur Entwicklung unseres 

Vereins leisten.

SPONSOREN


